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PERSÖNLICHE DATEN  

 

Geboren am 18. September 1962 in Linz, verheiratet seit 20. Juli 1985, Mutter einer 20-

jährigen Tochter und eines 18-jährigen Sohnes. 

 

 

BERUFLICHE LAUFBAHN  

 

07/1991 Promotion zum Doktor der gesamten Heilkunde 

07/1991-11/1992 Auf diversen Wartelisten, damals erfolgte in Tirol eine Reihung   nach 

Herkunft (ab Eheschließung Hauptwohnsitz in Tirol) und nach Stand 

(ich war als verheiratete Frau und Mutter mit berufstätigem Mann kein 

Familienerhalter, sondern galt als versorgt und wurde entsprechend 

hintangereiht) 

11/1992- 07/1993 Akademikertraining am Institut für Pathologie der Universität 

Innsbruck  

08/1993 - bis dato Universitätsassistentin am Institut für Pathologie der Universität 

Innsbruck seit 11.08.1993, davon 2 Jahre lang zusätzlich Assistent in 



der neuropathologischen Befundung, das klinische Jahr wurde an der 

Dermatologie und Venerologie absolviert 

11/1998 Facharzt für Pathologie mit Dekret vom 17.11.1998 

12/1998 Oberärztin am Institut für Pathologie der Universität Innsbruck seit   

1.12.1998 

10/2001                        Facharzt für Zytodiagnostik mit Dekret vom 16.10.2001 

11/2002                        Lehrbefugnis als Universitätsdozentin für Pathologie 

01/2005 Abschluss eines Universitätslehrgangs für Krankenhausleitung 

(medizinische Führungskräfte) an der Donauuniversität Krems 

10/2005 Ernennung zum 1.Institutsstellvertreter  

09/2006 ÖÄK-Diplom Klinischer Prüfarzt 

01/2007 GMC (General Medical Council)-Registrierung für Großbritannien 

und Commonwealth 

 

Regelmäßige Abhaltung von Lehrveranstaltungen: 

- Makropathologie (Wintersemester 1993/94 bis 1997/98) 

- Demonstration von Obduktionsfällen für Rigorosanten (Wintersemester 1993/94 bis 

Sommersemester 1997) 

- Pathologisch-histologischer Kurs (Sommersemester 1994 bis Wintersemester 1997/98)  

- Spezielle Pathologische Anatomie und Histologie (Wintersemester 1995/96 bis 

 Sommersemester 1997) 

- Einführung in ausgewählte Kapitel der Makropathologie mit Übungen (Wintersemester 

1995/96 und 1996/97) 

- Ausgewählte Kapitel der Weichteilpathologie (seit Sommersemester 1996) 

- Pathologie der Haut und Schleimhäute (Modul Haut und Schleimhäute) 

- Autoimmunerkrankungen und Amyloidosen 

- Infektionskrankheiten (Zahnmedizin Alt, Modul Infektionskrankheiten ) 

- Intensivpraktikum für Makro- und Histopathologie (seit Sommersemester 1997) 

- Histopathologie für Rigorosanten (seit Sommersemester 1998) 

-    Absolvierte MAW Ausbildung 

-    Ausbildung zum POL Lehrer 

-    POL Kursleiter ab WS 2006 

-    Evaluierte Lehrveranstaltungen: s. Anlage Lehre 

- Regelmäßige Prüfungstätigkeit seit Herbst 2002 

 

Bibliothekarin am Institut für Pathologie der Universität Innsbruck (1996-1998) 

 



Gewähltes Mitglied der Institutskonferenz (Vollmitglied 1999-2001, stellvertretendes 

Mitglied 2002-2003), seither bis dato gewähltes Vollmitglied der beratenden 

Institutskonferenz. 

 

Kongressorganisation: 

s. Forschung 

 

 

AUSBILDUNG  

 

1969-73  Volksschule Scharmühlwinkel, Linz 

1973-81 Bundesrealgymnasium Maderspergerstraße Linz 

1981  Matura 

10/1981-07/1991  Medizinstudium an Leopold-Franzens-Universität Innsbruck 

07/1991  Promotion zum Doktor der gesamten Heilkunde 

 

 

STANDESPOLITISCHE FUNKTIONEN  

 

Vorstandsmitglied und Schatzmeisterin (seit Ende 2002) der Österreichischen Gesellschaft für 

Pathologie (ÖGP) 

 

 

KONGRESSORGANISATION UND WISSENSCHAFTLICHE LEISTUNG EN 

 

s. Forschung 

 

MITGLIEDSCHAFTEN  

 

Österreichische Gesellschaft für Pathologie (ÖGP) 

Österreichische Gesellschaft für Zytopathologie 

Deutsche Division der International Academy of Pathology (IAP) 

United States and Canadian Academy of Pathology (USCAP) 

Arbeitsgruppe Dermatohistopathologie der Österreichischen Gesellschaft für Dermatologie 

und Venerologie (ÖGDV) 

International Society of Dermatopathology (ISD) 

Klaus Konrad Dermatopathologieclub 

Neil Smith International Dermatopathology Club 

 



 

WEITERE PERSÖNLICHE DATEN  

 

Geboren: 18.09.1962/Linz, Oberösterreich 

Eltern: Franz Illetschko, 26.03.1929,  Neustadtl, Niederösterreich 

 Theresia Illetschko geb. Haunschmied, geb. 21.04.1937, Windhaag, 

Oberösterreich 

Mann: Ao. Prof. Dr. med. Bernhard Zelger, 21.08.1957 

Facharzt für Dermatologie, Hautklinik Medizinische Universität 

Innsbruck 

Kinder: Bernadette, geb. 11.01.1987 

 Bernhard, geb. 13.02.1989 

Bekenntnis: Römisch-katholisch 

Staatsbürgerschaft: Österreich 

 

 

Innsbruck, 23. Jänner 2007 


